
© privat

Adrian Favell, PhD
Professor of Sociology and Social Theory, Director of the Bauman Institute

Universität Leeds

  Born in 1968 in Wellingborough, United Kingdom
Studied Comparative Literature and Philosophy at the University of East Anglia
and Political and Social Sciences at the European University Institute  

ARBEITSVORHABEN

Towards a New Political Demography: Rethinking Immigration,

Integration, and Citizenship

  The 1990s and early 2000s offered many examples - not least in a European context - of optimistic post-national
forms of governance: a world in which national societies would, as a result of regional and global interdependence,
start to dismantle the fundamental inequalities between citizens in different countries, rooted in the stratified value
of national citizenship. Since the global economic crisis of 2008/9, however, there has been an overwhelming return
to realist and critical views of the "neo-liberal" mobilities, transnationalism, and cosmopolitanism of the earlier era.
These have stressed the resurgence of sovereignty, borders, popular democracy, and (among conservatives and
liberals) the maintenance of national societal integration as the only viable political response to inequality within
and between populations. The COVID pandemic, meanwhile, has emphasised that the era of "free movement" and
deregulation of the state may be over, as nation-states have reasserted fundamental "governmental" powers over
populations in the name of public health. Building on a short textbook, "The Integration Nation: Immigration and
Colonial Power in Liberal Democracies", that will be published by Polity Press in early 2022, my project aims to fully
develop a foundational-style treatise in political demography. This will rethink the case for post-national political
theory in the light of these trends, as well as the damaging decolonial and anti-capitalist critiques of the European
regional project that have attended the growing crisis in advanced liberal democratic societies. Rejecting linear
views of immigration and citizenship, as well as the methodological nationalism of theories of immigrant
integration, I will develop a framework considering ongoing examples of transformative transnational
migration/mobilities in Europe and other regions, in terms of the rights and claims of non-nationals, aliens, and
minority or subaltern populations around the world.
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Einwanderung, Integration und Staatsangehörigkeit: Elemente einer

neuen politischen Demografie

  Mein Vortrag bietet einen kritischen Überblick über den neuesten Stand der Migrationsforschung. Im Zentrum
steht eine Gegenüberstellung der etablierten vergleichenden Forschung – sie formuliert progressive Modelle von
Einwanderung, Integration und Staatsangehörigkeit, die die zunehmend vielfältigen, von Migranten aufgebauten
Gesellschaften des nordatlantischen Westens widerspiegeln – mit einer neuen Generation von Forschungsarbeiten
der letzten zehn Jahre, die von kritischen, antirassistischen und dekolonialen Theorien beeinflusst wird und diese
„eurozentrische“ liberal-demokratische Weltordnung und das entsprechende Selbstbild vehement ablehnt. Meine
Lesart schlägt eine Brücke zwischen älteren neo-weberianischen Ansätzen zur Einwanderung und dem Aufbau
eines souveränen Nationalstaats und neueren (oder wieder aufgegriffenen) marxistisch-foucaultschen Ansätzen.
Letztere betonen die dem Aufbau von Staatsmacht förderlichen Effekte von Grenzziehungen, von Verwaltung und
Kultivierung „vielfältiger“ nationaler Bevölkerungen und ihrer ständigen behördlichen Kategorisierung von
Migration und Mobilität, Staatsangehörigen und Ausländern, Mehrheiten und Minderheiten; dies sei ein
Schlüsselmerkmal des neoliberalen „Rassenkapitalismus“ (racial capitalism). Ich entwickle diese theoretischen
Ressourcen in Bezug auf eine Erörterung erwünschter und unerwünschter Migration in entwickelten liberal-
demokratischen Ökonomien, „sichtbarer“ Formen der Einwanderung im Gegensatz zu „mäßigen“ Formen der
alltäglichen grenzüberschreitenden Mobilität und der Beschränkungen von humanitären Argumentationen für
offene Staatsgrenzen und umfassende Asylrechte. Ich skizziere eine alternative Politik zur selbstlegitimierenden
„politischen Demografie“ der liberalen Demokratie und verknüpfe die fortbestehende koloniale Macht ihrer
herrschenden Vorstellungen von Einwanderung, Integration und Staatsangehörigkeit mit der Aufrechterhaltung
massiver weltweiter Ungleichheit zwischen „dem Westen und dem Rest“.

Vor dem Kolloquium erhalten Sie einen Entwurf des Vortrags, den ich im November bei einer jährlichen Vorlesung
für das "Journal of Ethnic and Migration Studies" präsentiere. Nach einer kurzen Zusammenfassung und einer
Auftaktdiskussion mit meinem Moderator Francisco Bethencourt öffnen wir die Diskussion für das Plenum. Der
Vortrag legt Argumentationen vor, die ich in einem kurzen Buch entwickelt habe, "The Integration Nation:
Immigration and Colonial Power in Liberal Democracies". Es wird im Februar 2022 bei Polity Press erscheinen.
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